
 

                                                                                                       

 

Fraktion im Rat der Stadt Coesfeld              Coesfeld, den 04.12.20015 

 

An den Vorsitzenden 

des Haupt- und Finanzausschusses 
Herrn Bürgermeister Heinz Öhmann 
Markt 8 
48653 Coesfeld 
 
 

Sehr geehrter Herr Öhmann, 
 

die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen bittet Sie den nachfolgenden Antrag zu den 
Haushaltsberatungen in die Tagesordnung des Haupt- und Finanzausschusses 
aufzunehmen. 

Die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen beantragt bezüglich der Konsolidierung des 
Haushalts die vom Rat mehrheitlich gewünschten aber nicht notwendigen  
Maßnahmen wie: 
 

 Das Urbane Berkelprojekt Innenstadt  ( investives Gesamtvolumen 11 360 Mio.)  
mit 2,6 Mio. Euro im Haushalt 2016  veranschlagt,     aufzugeben. 

 

 Die Ortsdurchfahrt Lette  (investives Gesamtvolumen 1,38 Mio. Euro ) mit  512 000 
Euro im Haushalt 2016 veranschlagt,       aufzugeben.  

 

 Den Ausbau der Straße  -Am Haus Lette-   ( Gesamtkosten bisher  800.000 Euro) 
mit 167 000 Euro im Haushalt 2016 veranschlagt,     aufzugeben.  

 
Begründung: 
Angesichts der wichtigen und notwendigen Investitionen im Bereich der Bildung,  der 
Kinderbetreuung,  dem Substanzerhalt von städtischen Gebäuden und Verkehrsanlagen und 
der Einstellung von mehr Personal, die der städtische Haushalt in den kommenden Jahren zu 
Schultern hat,   müssen die oben genannten Maßnahmen kritisch auf die Notwendigkeit und 
deren hohen Investitionen und Folgekosten hinterfragt werden.  
Für die Haushalte 2017 bis 2019 droht die Notwendigkeit der Aufnahme von 
Investitionskrediten in hohem Umfang.   
 

Der derzeitige Schuldenstand von  20,4 Mio. Euro wird bis zum Jahre 2019 auf eine Höhe von 
26,7 Mio. Euro ansteigen. 
Nachhaltige, zukunftsorientierte Konsolidierung sieht in unseren Augen anders aus. 
Wir Grüne haben vor einigen Jahren die Steuererhöhungen mitgetragen um die Finanzen der 
Stadt zu stabilisieren. 
Dieser Haushaltsentwurf ist eine Rolle rückwärts. 
 
Mit freundlichen Grüssen  
Charlotte Ahrendt-Prinz 
Fraktionssprecherin 
 

 


